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Christoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph GraupnerChristoph Graupner    
    

(∗ 13. Januar 1683 in Kirchberg im Zwickauer Land/Sachsen; † 10. Mai 1760 in Darmstadt)    

    

    

    

KantateKantateKantateKantate    

    

„Bestelle dein Hauß, denn du must sterben“„Bestelle dein Hauß, denn du must sterben“„Bestelle dein Hauß, denn du must sterben“„Bestelle dein Hauß, denn du must sterben“    

 

    
DDDD----DS Mus ms 417/13DS Mus ms 417/13DS Mus ms 417/13DS Mus ms 417/13    

    
    

GWV 1157/09GWV 1157/09GWV 1157/09GWV 1157/09bbbb 1    
 
 

RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. RISM ID no. 450005728450005728450005728450005728    2    
    

                                                   
1 Die Parallelkantate lautet 
  Mus ms 417/12 (GWV 1157/09a, RISM ID no. 450005727) „Der Mensch, vom Weibe gebohren“. 
 Beide wurden für den 16. Sonntag nach Trinitatis geschrieben. 
2 http://opac.rism.info/search?documentid=450005728 
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VorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungenVorbemerkungen 
    
Titel:Titel:Titel:Titel:    
 
Eintragung von Ort Eintragung 

Graupner Partitur Beªeˆe dein Hauß, | denn du muß [sic] ªerben.3 
 UmschlagGraupner Beªeˆe dein Hauß, denn | du muª ªerben 
N. N. Partitur — 

 UmschlagN.N. Beªeˆe dein Hauß, denn du mußt ªerben 
Noack 

4 Seite 36 Bestelle dein Haus. 

Katalog  
Bestelle dein Hauß, denn/du mußt sterben./â/2 Violin./ 
Viola./Canto/Alto/Tenore/Basso/Con/Continuo./ 
Dom.16.p.Trin./a./1709./D.24.p.Tr./a./1709. 

RISM  
Bestelle dein Hauß, denn | du mußt sterben. | â | 2 Violin. |  
Viola. | Canto | Alto | Tenore | Basso | Con | Continuo. |  
Dom. 16. p. Trin. | a. | 1709. | D. 24. p. Tr. | a. | 1709. 

 
GWV GWV GWV GWV 1157/091157/091157/091157/09bbbb::::    
 
Beschreibung der Kantate im GWV noch nicht erschienen. 

 
Signaturen:Signaturen:Signaturen:Signaturen:    
    
aktuell alte Signatur(en) 

Mus ms 417/03 143 /=a=/ | XIIII.5 

 
Zählung:Zählung:Zählung:Zählung:    
 
Partitur fol. 1-6; alte Zählung Bogen 1-36 
UmschlagGraupner fol. 7r 
Stimmen fol. 7v-8v: Continuo 

fol. 9r-32v: Vl1, …, B2 
 
Datierungen:Datierungen:Datierungen:Datierungen:    
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 
Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, links  — 

  1r, Kopfzeile, rechts M. S. 1709. 

 UmschlagGraupner 7r 
Dom: 16. p. Trin. | a. | 1709. 
D. 24. p. Tr. | a. | 1709. 

   Vgl. auch Besetzungsliste, s. u. 

N. N.  UmschlagN.N.  
1ter Jahrgang 
M: Sept: } 1709. 

Noack Seite 36  IX 1709 
Katalog   Autograph September 1709 

 
Anlässe:Anlässe:Anlässe:Anlässe:    
 

• 16. Sonntag nach Trinitatis 1709 (15. September 1709) 
• 24. Sonntag nach Trinitatis 1709 (10. November 1709) 

Für die 2. Aufführung der Kantate nahm Graupner einige Änderungen und Ergänzungen in der Be-
setzung der Singstimmen vor. Außerdem ersetzte er im letzten Satz 8 (Choral So fahr i¡ hin zu Jesu 
Chriª) die Version im 3/4-Takt durch eine Version im 4/2-Takt (Partitur) bzw. 2/2-Takt (Stim-

men). Vgl. u. Besetzungsliste. 
 

                                                   
3 Schreiber: vermutlich der Schreiber des Umschlags N.N. 
4 Quellenangaben in Kursivschrift s. Anhang. 
5 Auch 143 /=a=/ | 14. 
6 1. Bogen ohne Zählung. 
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Widmungen:Widmungen:Widmungen:Widmungen:    
 
Eintrag von … Ort fol. Eintrag 

Graupner Partitur 1r, Kopfzeile, Mitte J. N. J. (In Nomine Jesu7) 

  6v Soli Deo Gloria 
    
Besetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagBesetzungsliste auf UmschlagGraupnerGraupnerGraupnerGraupner    (fol. 7r): 
 
Wegen der Unterschiede zwischen der 1. und der 2. Version vgl. a. obige Bemerkung bei AnlässeAnlässeAnlässeAnlässe. 
 
 Stimme fol. Bemerkungen 

2 Violin 

2 Vl1 

 
 
2 Vl2 

9rr 
11rr 

 
13rr 
15rr 

Bezeichnung auf den Vl1-Stimmen: Violino Primo 
Vl1, fol 10r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 
 fol 12r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 
Bezeichnung auf den Vl2-Stimmen: Violino Se$undo. 
Vl2, fol 14r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 
 fol 16r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 

 Viola 1 Va 17r Va, fol 18r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 

 Violon$ello 
1 Vc 19r In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 

Vc, fol 20r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 

 Violon 1 Vln 21r In der Besetzungsliste nicht speziell angegeben (zu Bc). 
Vln, fol 22r: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 

 Canto 

1 C1 

 
 
 
1 C2 

25r 
 
 
 

28r 

C1: Bogen-Maß ca. 41,5cm x 34cm; 
 fol 25r: Satz 2, 3 
 fol 25v: Satz 5, 6, 7 
 fol 26r: Satz 8 nur in der 3/4-Takt-Version 
C2: fol-Maß ca. 21cmx17cm 
 fol 28r: Satz 8 (3/4-Takt; gleich mit C1) 
 fol 28v: Satz 8 (2/2-Takt) 

 Alto 

1 A1 

 
 
1 A2 

29r 
 
 

30r 

A1: fol-Maß ca. 20,7cmx16cm  
 fol 29r: Satz 8 (3/4-Takt) 
 fol 29v: Satz 8 (2/2-Takt) 
A2: fol-Maß ca. 21cmx17cm  
 fol 30r: Satz 8 (3/4-Takt) 
 fol 30v: Satz 6 

 Tenore 

1 T 31r T: fol-Maß ca. 20,5cmx17cm  
 fol 31r: Satz 18; Satz 8 (3/4-Takt) 
 fol 31v: Satz 6 (Transskription der B1- auf die T-Stimme; 
    4/4-Takt), Satz 8 (2/2-Takt) 

 Ba+so 

1 B1 

 
 
1 B2 

27r 
 
 

32r 

B1: fol-Maß ca. 21cm x 34 cm  
 fol 27r: Satz 1, 4, 6 
 fol 27v: Satz 8 sowohl im 3/4- als auch im 2/2-Takt. 
B2: fol-Maß ca. 20,9cmx17cm  
 fol 32r: Satz 19; Satz 8 (3/4-Takt) 
 fol 32r: Satz 6 (4/4-Takt; gleich mit B1) 

 Con 
 Continuo 

1 Bc1 

1 Bc2 
7v 
23r 

Bc1, fol 8v: Satz 8 in 3/4- und 2/2-Version 
Bc2: Die Bc2-Stimme ist in H-Dur geschrieben. 
Bc2, fol 24r: Satz 8 nur in 2/2-Version 

    
 
Textbuch:Textbuch:Textbuch:Textbuch:    
 

Original: 
Original verschollen.  

Autor: 
unbekannt 

Kirchenjahr: 
2.12.1708 – 30.11.1709 

                                                   
7 Mitteilung von Guido Erdmann. 

8 Vor Satz 8 ist ein Vide (ZeichenT ) mit Verweis auf die unterste Notenlinie angegeben. 

9 Vor Satz 8 ist ein Vide (Zeichen E ) mit Verweis auf die unterste Notenlinie angegeben; zusätzlich wird das Vide-Zeichen 

ergänzt: E Daš wird zuerª gema¡t. 
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Textquellen:Textquellen:Textquellen:Textquellen:    
 
1. Satz:1. Satz:1. Satz:1. Satz: 

Dictum (Tenor, Bass1,2): 
Bestelle dein Haus, denn du musst sterben und nicht lebendig bleiben. 
[Aus Der Prophet Jesaja 38, 1] 10 

6. Satz:6. Satz:6. Satz:6. Satz: 
Choralstrophe (Bass1,2): 

So fahr ich hin zu Jesu Christ, | mein’ Arm tu ich ausstrecken. | So schlaf ich ein und 
ruhe fein, | kein Mensch kann mich aufwecken, | denn Jesus Christus, Gottes Sohn, | 
der wird die Himmelstür auftun, | mich führ’n zum ew’gen Leben. 
[5. Strophe des Chorals „Wenn mein Stündlein vorhanden ist“ (1562/1575) von Niko-
laus Herman (∗ um 1500 in Altdorf bei Nürnberg; † 3.5.1561 in Sankt Joachimst-
hal/Böhmen). Melodie im 4/4-Takt.] 11 

8. Satz:8. Satz:8. Satz:8. Satz: 
Choralstrophe (Canto1,2, Alt1,2, Tenor1,2, Bass1,2): 

So fahr ich hin zu Jesu Christ, … 
[Wiederholung der 5. Strophe des o. a. Chorals. Melodie im 3/4-Takt bzw. im 2/2-
Takt (bei der 2. Aufführung?).] 

 
Lesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß PerikopenordnungLesungen gemäß Perikopenordnung (nur für den 16. Sonntag nach Trinitatis 1709)     

12: 
 
Epistel: Brief des Paulus an die Epheser 3, 13-21: 

13 (Lieben Brüder,)13 Darum bitte ich, dass ihr nicht müde werdet um meiner Trübsal 
willen, die ich für euch leide, welche euch eine Ehre sind. 

14 Derhalben beuge ich meine Knie vor dem Vater unsers HERRN Jesu Christi, 
15 der der rechte Vater ist über alles, was da Kinder heißt im Himmel und auf Erden, 
16 dass er euch Kraft gebe nach dem Reichtum seiner Herrlichkeit, stark zu werden 

durch seinen Geist an dem inwendigen Menschen, 
17 dass Christus wohne durch den Glauben in euren Herzen und ihr durch die Liebe 

eingewurzelt und gegründet werdet, 
18 auf dass ihr begreifen möget mit allen Heiligen, welches da sei die Breite und die 

Länge und die Tiefe und die Höhe; 
19 auch erkennen die Liebe Christi, die doch alle Erkenntnis übertrifft, auf dass ihr 

erfüllt werdet mit allerlei Gottesfülle. 
20 Dem aber, der überschwenglich tun kann über alles, das wir bitten oder verstehen, 

nach der Kraft, die da in uns wirkt, 
21 dem sei Ehre in der Gemeinde, die in Christo Jesu ist, zu aller Zeit, von Ewigkeit zu 

Ewigkeit! Amen. 
 

Evangelium: Lukasevangelium 7, 11–17: 
11 Und es begab sich darnach, dass er  [Jesus] in eine Stadt mit Namen Nain ging; 

und seiner Jünger gingen viele mit ihm und viel Volks. 
12 Als er aber nahe an das Stadttor kam, siehe, da trug man einen Toten heraus, der 

ein einziger Sohn war seiner Mutter, und sie war eine Witwe; und viel Volks aus der 
Stadt ging mit ihr. 

13 Und da sie der HERR sah, jammerte ihn derselben, und er sprach zu ihr: Weine 
nicht! 

14 Und er trat hinzu und rührte den Sarg an; und die Träger standen. Und er sprach: 
Jüngling, ich sage dir, stehe auf! 

15 Und der Tote richtete sich auf und fing an zu reden; und er gab ihn seiner Mutter. 
16 Und es kam sie alle eine Furcht an und sie priesen Gott und sprachen: Es ist ein 

großer Prophet unter uns aufgestanden, und Gott hat sein Volk heimgesucht. 
17 Und diese Rede von ihm erscholl in das ganze jüdische Land und in alle umliegen-

den Länder. 
 

                                                   
10 Text nach der LB 1912 : 
 Jes 38, 1 Zu der Zeit ward Hiskia todkrank. Und der Prophet Jesaja, der Sohn des Amoz, kam zu ihm und sprach zu ihm: 

So spricht der HERR: Bestelle dein Haus; denn du wirst sterben und nicht lebendig bleiben! 
11 Anmerkungen zum Choral s. Anhang. 
12 • Perikopenordnung nach GB Darmstadt 1710-Perikopen. 

• Texte nach der LB 1912. 
13 Der eingeklammerte Text gehört nicht zu  Eph 3, 13. 
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Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:Nummerierung:    
    
Die Kantate besteht aus 8 Sätzen. Die im Folgenden vorgenommene Nummerierung ist nicht original, 
sondern wurde für die vorliegende Textübertragung zur Erleichterung eingeführt. 
 
SatzbezeichSatzbezeichSatzbezeichSatzbezeichnungen:nungen:nungen:nungen:    
 
Falls weder in der Partitur noch in den Einzelstimmen Satzbezeichnungen angegeben sind, wurde im 
Folgenden die Angabe (Aria, Recitativo, …) kursiv ergänzt. 
    
Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:Schreibweisen:    
 
Graupners originale Schreibweise in der Partitur incl. der von ihm benutzten Abkürzungen werden so-
weit wie möglich beibehalten, wobei i. d. R. stets jene übernommen wird, die Graupner beim erstmali-
gen Auftreten verwendet. Wesentliche Text-Abweichungen zwischen der Partitur und den Singstimmen 
werden angegeben. 
    
Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:Wiederholungen:    
    
Bei der Textübertragung wurde auf Wiederholungen verzichtet. 

(Statt „Bestelle dein Haus, bestelle dein Haus, denn …“ 
nur „Bestelle dein Haus, denn …“ 
usw.) 

    
Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:Verwendete Fonts:    
    
• Für den „Originaltext in der Breitkopf-Fraktur“ wurde der Font F-Breitkopf, 
• für den „Originaltext in der Garamond Antiqua“ der Font F Garamond und 

• für den „Text in moderner Schreibweise“ der Font Lucida Sans Unicode90  
verwendet. Alle drei wurden freundlicherweise von Herrn Markwart Lindenthal zur Verfügung gestellt 
und sind erhältlich bei  
   Markwart Lindenthal 

Dipl.-Ing., Freischaffender Architekt VFA 
Bergstraße 1 Hirtenhaus 
D-34305 Kirchberg 
e-Mail: markwart@lindenthal.com 
Website: www.fraktur.de 

• Ferner wurde der Font DS-Alte Scwabacer verwendet; er wird vertrieben durch 
   Gerda Delbanco 
   Postfach 1110 
   D-26189 Ahlhorn 

e-Mail: delbanco.frakturschriften@t-online.de 
Website: www.fraktur.com 

 
Hinweise:Hinweise:Hinweise:Hinweise:    
 
— 
 
Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen:Veröffentlichungen: 
 
— 
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KantatentextKantatentextKantatentextKantatentext    
 
 

Mus ms 
417/13 

fol. Originaltext in der Breitkopf-Fraktur Originaltext in der Garamond Antiqua Text in moderner Schreibweise 

     

1 1r Di$tum (Tenore, Basso1,2) Di$tum (Tenore, Basso1,2) Dictum14 (Tenor, Bass1,2) 

  
Beªeˆe dein hauß denn du muª ªerben 
u. ni¡t lebendig bleiben. 

Be#e\e dein hauß denn du mu# #erben 
u. nict lebendig bleiben. 

Bestelle dein Haus, denn du musst sterben 
und nicht lebendig bleiben. 

     

2 1v Aria (Canto1) Aria (Canto1) Arie (Canto1) 
  Ma¡t eu¡ bereit  Mact euc bereit  Macht euch bereit, 

  ihr weißt15 do¡ õt16 die le…te Zeit ihr weißt doc õt die le~te Zeit ihr wisst doch nicht die letzte Zeit. 

  Jhr hört¨ au¨ Go˜e¨ Munde Jhr hört+ au+ Goµe+ Munde Ihr hört’s aus Gottes Munde: 

  A¡ Menº wer weiß die le…te Stunde Ac Men< wer weiß die le~te Stunde Ach Mensch, wer weiß die letzte Stunde, 

  vieˆei¡t iª ¯e õt weit vie\eict i# @e õt weit vielleicht ist sie nicht weit. 

     

3 2v Re$itativo a$$ompagnato (Canto1) Re$itativo a$$ompagnato (Canto1) Accompagnato-Rezitativ (Canto1) 
  O Menº beªeˆe do¡ dein Hauß O Men< be#e\e doc dein Hauß O Mensch, bestelle doch dein Haus, 

  sonª ¯eht¨ um di¡ gar übel au¨. son# @eht+ um dic gar übel au+. sonst sieht’s um dich gar übel aus, 

  Du muª gewiß verderben  Du mu# gewiß verderben  du musst gewiss verderben. 

  O weh! wie ºle¡t iª¨ so beªeˆt O weh! wie <lect i#+ so be#e\t O weh! wie schlecht ist’s so bestellt. 

  wa¨ hilƒt dir diße Welt wa+ hil{t dir diße Welt Was hilft dir diese Welt? 

  du muª do¡ einmahl ªerben. du mu# doc einmahl #erben. Du musst doch einmal sterben. 

     

4 2v Aria (Basso1) Aria (Basso1) Arie (Bass1) 
  Niemand iª vom Todte freÿ Niemand i# vom Todte freÿ Niemand ist vom Tode frei, 

  wa¨ nur athmet da¨ muß ªerben wa+ nur athmet da+ muß #erben was nur atmet, das muss sterben. 

                                                   
14 Aus Jes 38, 1. 
15 C1-Stimme, T. 9:  wißt. 
16 õt  = Abbreviatur für  ni¡t [Grun, S. 262]. 
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  drum bereitet eu¡ darbeÿ drum bereitet euc darbeÿ Drum bereitet euch darbei17, 

  sonª müª ihr o weh verderben son# mü# ihr o weh verderben sonst müsst ihr, o weh! verderben. 

  ja e¨ seÿ au¡ wer e¨ seÿ ja e+ seÿ auc wer e+ seÿ ja, es sei auch, wer es sei, 

  Niemand iª vom Todte freÿ. Niemand i# vom Todte freÿ. niemand ist vom Tode frei. 

     

5 3v Re$itativo (Canto1) Re$itativo (Canto1) Rezitativ (Canto1) 
  Seÿd ihr bereit Seÿd ihr bereit Seid ihr bereit, 

  so könt ihr aˆe Zeit so könt ihr a\e Zeit so könnt ihr allezeit 

  mit inerªem Verlangen mit iner#em Verlangen mit innerstem Verlangen 

  den todt empfangen. den todt empfangen. den Tod empfangen. 

  Ja ja e¨ komt eu¡ hier Ja ja e+ komt euc hier Ja, ja es kommt euch hier 

  der todt bereit¨ der todt bereit+ der Tod bereits 

  al¨ wie ein S¡laƒe für. al+ wie ein Scla{e für. als wie ein Schlafe18 für. 

  Drum seufzet aˆerseit¨: Drum seufzet a\erseit+: Drum seufzet allerseits: 

     

6 4r 
Aria/Dueµo und Choral  
(Canto1, Alto2 und Basso1 o. Tenore o. Basso2) 

Aria/Duetto und Choral  
(Canto1, Alto2 und Basso1 o. Tenore o. Basso2) 

Arie/Duett und Choral19  
(Canto1, Alt2 und Bass1 oder Tenor oder Bass2) 

  Kom du angenehmer S¡laƒ Kom du angenehmer Scla{ Komm, du angenehmer Schlaf, 

   So fahr i¡ hin zu Jesu Chriª  So fahr ic hin zu Jesu Chri#  So fahr ich hin zu Jesu Christ, 

  leg un¨ in die Ruhe nieder leg un+ in die Ruhe nieder leg’ uns in die Ruhe nieder, 

   mein‘ Arm thu i¡ au¨ªre¿en  mein’ Arm thu ic au+#re%en  mein’ Arm tu ich ausstrecken. 

  u. erfriºe Geiª u. Glieder u. erfri<e Gei# u. Glieder und erfrische Geist und Glieder. 

   so ºlaƒ i¡ ein u. Ruhe fein  so <la{ ic ein u. Ruhe fein  So schlaf ich ein und ruhe fein, 

  kom kom Komm. 

   kein Menº kan mi¡ aufwe¿en  kein Men< kan mic aufwe%en  kein Mensch kann mich aufwecken, 

  kom du angenehmer S¡laƒ kom du angenehmer Scla{ Komm, du angenehmer Schlaf, 

   den Jesu¨ Chriªu¨ Go˜e¨ Sohn  den Jesu+ Chri#u+ Goµe+ Sohn  denn Jesus Christus, Gottes Sohn, 

  daß wir na¡ so vieler Pein daß wir nac so vieler Pein dass wir nach so vieler Pein 

   der wird die Himel¨ thür aufthun  der wird die Himel+ thür aufthun  der wird die Himmelstür auftun, 

  endli¡ wieder munter seÿn endlic wieder munter seÿn endlich wieder munter sei’n. 

                                                   
17 „Drum bereitet euch darbei“ (alt.):  „Drum bereitet euch dabei“, „Drum bereitet euch darauf vor“.. 
18 Schlafe (alt.):  Schlaf. 
19 5. Strophe des Chorals „Wenn mein Stündlein vorhanden ist“ (1562/1575) von Nikolaus Herman (∗ um 1500 [nach anderen Quellen um 1480] in Altdorf bei Nürnberg; † 3.5.1561 in Sankt Joachims-

thal/Böhmen). 
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   mi¡ führn zum ewgen Leben.  mic führn zum ewgen Leben.  mich führ’n zum ew’gen Leben. 

  kom du angenehmer S¡laƒ kom du angenehmer Scla{ Komm, du angenehmer Schlaf. 

     

7 4v Re$itativo (Canto1) Re$itativo (Canto1) Rezitativ (Canto1) 
  Wiˆ un¨ der Todt um¨ Leben bringen Wi\ un+ der Todt um+ Leben bringen Will uns der Tod ums Leben bringen, 

  so hat¨ no¡ keine Noth so hat+ noc keine Noth so hat’s noch keine Not. 

  den hört  den hört  Denn hört, 

  wir können ungeªöhrt wir können unge#öhrt wir können ungestört 

  mit freuden ¯ngen mit freuden @ngen mit Freuden singen: 

     

8 5r Choral (Canto1,2, Alto1,2, Tenore, Basso1,2) Choral (Canto1,2, Alto1,2, Tenore, Basso1,2) Choral20 (Canto1,2, Alt1,2, Tenor, Bass1,2) 
  So fahr i¡ hin zu Jesu Chriª So fahr ic hin zu Jesu Chri# So fahr ich hin zu Jesu Christ, 

  mein‘ Arm thu i¡ au¨ªre¿en mein’ Arm thu ic au+#re%en mein’ Arm tu ich ausstrecken. 

  so ºlaƒ i¡ ein u. Ruhe fein so <la{ ic ein u. Ruhe fein So schlaf ich ein und ruhe fein, 

  kein Menº kan mi¡ aufwe¿en kein Men< kan mic aufwe%en kein Mensch kann mich aufwecken, 

  den Jesu¨ Chriªu¨ Go˜e¨ Sohn den Jesu+ Chri#u+ Goµe+ Sohn denn Jesus Christus, Gottes Sohn, 

  der wird die Himel¨ thür aufthun der wird die Himel+ thür aufthun der wird die Himmelstür auftun, 

  mi¡ führn zum ewgen Leben. mic führn zum ewgen Leben. mich führ’n zum ew’gen Leben. 

     

 
 
 
 
 
 
Transskription: Dr. Bernhard Schmitt. 
Version/Datum: V-01/20.08.2010. 
  V-02/03.01.2012: Ergänzungen (RISM ID, Erg. im Anhang), Layout. 
  V-03/28.12.2012: Korrekturen, Layout. 

Copyright ©: Dr. Bernhard Schmitt. 
 

                                                   
20 Wiederholung der 5. Strophe des o. a. Chorals. 
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AnhangAnhangAnhangAnhang    
    

Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «Anmerkungen zum Choral «    Wenn mein Stündlein vorhanden istWenn mein Stündlein vorhanden istWenn mein Stündlein vorhanden istWenn mein Stündlein vorhanden ist    »»»»    
 
 

Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:Verfasser des Chorals:    
 

NikolauNikolauNikolauNikolaus Herman(n)s Herman(n)s Herman(n)s Herman(n) (∗ um 1500 [nach anderen Quellen um 1480] in Altdorf bei Nürnberg; † 3. Mai 1561 in Sankt Joachimst-

hal , Böhmen); Kantor und Lehrer; schuf zahlreiche evangelische Kirchenlieder.
21

 
 
Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:Erstveröffentlichung:    
 
1562: Die Hi#orien | von der Sindfludt/ Jo- | seph/ Mose/ Helia/ Elisa/ vnd | der Susanna/ sampt etlicen Hi#orien | au+ den 

Euangeli#en/ Auc etlice | Psalmen vnd gei#lice Lieder/ zu lesen | vnd zu @ngen in Reyme gefaâet/ Fur | Chri#lice 
Hau+veter vnd jre Kinder/ Durc | Ni$olaum Herman | im Jocim+thal. | Mit einer Vorrede M. Jo- | hanni+ Mathe@j/ 
Pharrherrn+ | in S. Jocim+thal. / Ephes. 5. Seid vo\e+ Gei#e+ | vnd redet vntereinander von Psalmen vnd Lobsengen | 
vnd Gei#licen Liedern | Singet vnnd spielet dem HErrn in ewren Her~en | et$. | Gedru%t zu | Wiµenberg : | durc Geor- | 
gen Rhawen | Erben. | 1562. [8°]22 
Zunächst (156223) wurden nur die Strophen 1-4 veröffentlicht. Die 5. Strophe (und 6 weitere, der Choral hatte dann 
insgesamt 11 Strophen) kam 157424 hinzu (Bonniºe¨ Gesangbü¡lein, Geiªli¡er Psalmen , […] Zum Dri˜en auƒ¨ new ge-
mehrt , […] Darzu au¡ da¨ new Lied, Wan mein ªündlein vorhanden iª, rc. 1575); die unten wiedergegebene Form der 5. Stro-

phe findet man z. B. im Leipziger Gesangbu¡ von 1582. 

    
Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:Choral verwendet in:    
 
Mus ms 417/13 (GWV 1157/09): 5. Strophe (So fahr i¡ hin zu Jesu Chriª) 

Mus ms 421/25 (GWV 1163/13): 2. Strophe (Mein Sünd mi¡ werden krän¿en sehr) 
 3. Strophe (J¡ bin ein Glied an Deinem Leib) 
Mus ms 439/13 (GWV 1175/31): 3. Strophe (J¡ bin ein Glied an Deinem Leib) 
 4. Strophe (Weil Du vom Todt erªanden biª) 

Mus ms 448/53 (GWV 1157/40): 5. Strophe (So fahr i¡ hin zu Jesu Chriª) 

 

                                                   
21 bbkl , Wikipedia. 
22 Wackernagel, Bd. III, S. 1211-1213, Nr. 1414-1415  und   
 Elschenbroich, Adalbert:  Deutsche Literatur des 16. Jahrhunderts, Verlag Carl Hanser, München und Wien, 1981, Bd. II, S. 1081. 
23 GB EG (H-N, 2001), Nr. 522. 
 Zur Entstehungsgeschichte des Chorals vgl. Wackernagel, a.a.O. ;  Fischer, Bd. II, S. 352-353  sowie Kümmerle, Bd. IV, S. 235. 
24 GB EG (H-N, 2001) a. a. O.; Fischer a. a. O. gibt 1575 an. 

 
 

Nikolaus Herman(n) 
(∗ um 1500 [1480?]; † 3.5.1561) 
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Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n)Melodie(n) zum Choral aus 417/13::::    
    
• CB Graupner 1728, S. 132 f: 

Melodie zu „Wann mein Stündlein vorhanden ist“ ; von Graupner in der Kantate mit Änderungen verwendet. 
• CB Harmonischer Liederschatz 1738, S. 445  

Die hierin angegebene Melodie ist mit der Graupnerschen bis auf geringfügige Änderungen gleich. 
• CB Portmann 1786, S. 64  

Melodie zu „Wann mein Stündlein vorhanden ist“; mit jener aus CB Graupner 1728  bis auf geringfügige Änderungen gleich. 
• Kümmerle, Bd. IV, S. 235 ff 
• Zahn, Bd. III, S. 89 ff, Nr. 4482-4491 
 
Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:Hinweise, Bemerkungen:    
    
Choral nicht in den Gesangbüchern GB Briegel 1687, GB Darmstadt 1700, GB Darmstadt 1710. 
 
Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:Versionen des Chorals:    
    

Version nach  
Wackernagel, Bd. III, S. 1211, Nr. 1414 

Version nach  
GB Straßburg 1674, S. 420, Nr. 111 

Version nach GB Darmstadt 1687, 
S. 396 ff 25 und Wackernagel, Bd. III, 
S. 1212, Nr. 1415 26 

Version nach GB Darmstadt 1699, 
S. 576, Nr. 500 27 

Ein geiªli¡¨ Lied, darin man bi˜ 
vmb ein selige¨ Stündlein, 

Au¨ dem Spru¡ Auguªini: Turbabor, sed non 
pertubabor, 

Quia vulnerum Chri#i re$ordabor.28 
Jm Thon, wie von der Sindflut, oder, E¨ iª da¨ Heil vn¨ komen her. 

Ni$olau+ Herman.   

WEnn mein Stündlein furhanden iª 
vnd sol hinfahrn mein ªra¸e,  
So gleit du mi¡, Herr Jhesu Chriª,  
mit hülƒ mi¡ ni¡t verlaße. 
 Mein Seel an meinem le…ten end 
befehl i¡ dir in deine Hend,  
du wolª ¯e mir bewahren. 

WAnn mein ªündlein vorhanden iª/  
und i¡ soˆ fahr‘n mein ªra¸e:/:  
so g‘leit du mi¡ Herr Jesu Chriª/  
mit Hülƒ mi¡ ni¡t verla¸e. 
Mein seel an meinem le…ten End 
Befehl i¡ dir in deine händ/  
du wirª ¯e mir bewahren. 

WAnn mein ªündlein vorhanden iª/  
Un soˆ hinfahrn mein ªra¸e:/:  
So gleit du mi¡ HERR JEsu Chriª/  
Mit hülƒ mi¡ ni¡t verla¸e : 
Mein seel an meinem le…ten end 
Befehl i¡/ HErr in deine händ/  
Du wirª ¯e wohl bewahren. 

WEnn mein ªündlein vorhanden iª  
und i¡ soˆ fahrn mein ªra¸e /  
so g‘leit du mi¡/ HErr JEsu Chriª/  
mit hülƒ mi¡ ni¡t verla¸e : 
Mein seel an meinem le…ten end 
befehl i¡/ HErr/ in deine händ/  
du wirª ¯e wol bewahren. 

 

                                                   
25 GB Darmstadt 1687 : Strophen 1-9 
26 Wackernagel :  Strophen 10-11 
27 Ähnlich im GB Freylinghausen 1706, S. 901, Nr. 574 
28 Etwa: Ich werde von Unruhe ergriffen, aber nicht ganz aus der Fassung gebracht werden, weil ich mich der Wunden Christi erinnern  werde. 
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2. Mein sünd mi¡ werden kren¿en sehr,  
mein Gwi¸en wird mi¡ nagen,  
Denn jr ¯nd viel wie Sandt am Meer,  
do¡ wil i¡ ni¡t verzagen,  
 Geden¿en wil i¡ an dein todt,  
Herr Jhesu, vnd dein Wunden rot,  
die werden mi¡ erhalten. 

2. Mein Sünd mi¡ werden krän¿en sehr/ 
mein G‘wi¸en wird mi¡ nagen/ 
dan ihr ¯nd viel wie Sand am Meer/ 
do¡ wiˆ i¡ ni¡t verzagen /  
geden¿en wiˆ i¡ an dein Tod/  
HErr Jesu/ deine wunden roht  
Die werden mi¡ erhalten. 

(2)29 Mein sünd mi¡ werden krän¿en sehr/ 
Mein gwi¸en wird mi¡ nagen:/: 
Dann ihr ¯nd viel wie sand am meer/ 
Do¡ wil i¡ ni¡t verzagen /  
Geden¿en wil i¡ an dein tod/  
HERR JESU/ deine wunden roht /  
Die werden mi¡ erhalten. 

2. Mein sünd mi¡ werden krän¿en sehr/ 
mein g‘wi¸en wird mi¡ nagen : 
Denn ihr ¯nd viel/ wie sand am meer / 
do¡ wiˆ i¡ ni¡t verzagen/  
geden¿en wiˆ i¡ an dein‘n tod/  
HErr JEsu/ deine wunden roth 
die werden mi¡ erhalten. 

3. I¡ bin ein Glied an deinem Leib,  
de¨ tröª i¡ mi¡ von her…en. 
Von dir i¡ vngeºeiden bleib 
in Tode¨ nöten vnd ºmer…en;  
 Wenn i¡ glei¡ ªerb, so ªerb i¡ dir,  
ein ewig¨ Leben haªu mir 
mit deinem Tod erworben. 

3. J¡ bin ein Glied an deinem Leib/  
deß tröª i¡ mi¡ von her…en/ 
von dir i¡ ungeºeiden bleib 
in Tode¨ Noht und ºmer…en. 
Wann i¡ glei¡ ªirb/ so ªirb i¡ dir/  
ein ewig¨ Leben haª du mir 
mit edein  Tod erworben. 

(3) J¡ bin ein glied an deinem leib/  
De¨ tröª i¡ mi¡ von her…en:/: 
Von dir i¡ ungeºeiden bleib 
Jn tode¨-noth und ºmer…en. 
Wann i¡ glei¡ ªerb/ so ªerb i¡ dir/  
Ein ewig¨ leben haª du mir 
Mit deinem tod erworben. 

3. I¡ bin ein glied an deinem leib/  
de¨ tröª i¡ mi¡ von her…en : 
von dir i¡ ungeºieden30 bleib 
in tode¨-noth und ºmer…en. 
Wann31 i¡ glei¡ ªerb/ so ªerb i¡ dir /   
ein ewig‘¨32 leben haªu mir 
mit deinem tod33 erworben. 

4. Weil du vom Tod erªanden biª,  
werd i¡ im Grab ni¡t bleiben;  
Mein hö¡ªer Troª dein Auƒart iª,  
tod¨ fur¡t kan ¯e vertreiben,  
 Denn wo du biª, da kom i¡ hin,  
da¨ i¡ ªe… bey dir leb vnd bin,  
drumb fahr i¡ hin mit freuden. 

4. Weil du vom Tod erªanden biª/  
werd i¡ im Grab ni¡t bleiben/ 
mein hä¡ªer Troª dein Auƒarth iª/  
Tod¨for¡t kan ¯e vertreiben. 
Dan/wo du biª/da komm i¡ hin/  
daß i¡ ªet¨ bey dir leb‘ und bin/  
drumb fahr i¡ hin mit Frewden. 

(4) Weil du vom tod erªanden biª/  
Werd i¡ im grab ni¡t bleiben:/: 
Mein hä¡ªer troª dein auƒarth iª/  
Tod¨-for¡t kan ¯e vertreiben. 
Dann/ wo du biª/ da kom i¡ hin/  
Daß i¡ ªät¨ bey dir leb und bin/  
Drumb fahr i¡ hin mit freuden. 

4. Weil du vom tod erªanden biª/  
werd i¡ im grab ni¡t bleiben : 
Mein hö¡ªer troª dein auƒfahrt iª/  
tod¨fur¡t kan ¯e34 vertreiben. 
Dann35 wo du biª/ da komm i¡ hin/  
daß i¡ ªet¨ bey dir leb und bin/  
drum fahr i¡ hin mit freuden. 

 

                                                   
29 Nummerierung nicht im GB Darmstadt 1687  jedoch bei Wackernagel. 
30 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  ungeºeiden 
31 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  Wenn 
32 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  ewge¨ 
33 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  dur¡ deinen Tod 
34 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  kanª du 
35 GB Freylinghausen 1706 a. a. O.:  denn 
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— — 

(5) So fahr i¡ hin zu JEsu Chriª/  
Mein arm thu i¡ außªre¿en/  
J¡ ºlaƒe ein und ruhe fein/  
Kein menº kan mi¡ aufwe¿en/ 
Dann JEsu¨ Chriªu¨ GOTTe¨ Sohn/  
Der wird die himmel¨-thür aufthun/  
Mi¡ führn zum ewgen leben. 

5. So fahr i¡ hin zu JEsu CHriª/  
mein arm thu i¡ au¨ªre¿en : 
So ºlaƒ i¡ ein und ruhe fein /  
kein menº kan mi¡ auƒwe¿en 
denn JEsu¨ Chriªu¨ Go˜e¨ Sohn 
der wird die himmel¨-thür auƒthun/  
mi¡ führn zum ew‘gen leben. 

— — 

(6) Da nun Elia¨ seinen lauƒ/ 
Und groß wundr hat voˆendet :/: 
Da gleit ihn Go˜ in himmel nauƒ/ 
Ein wagen er ihm sendet. 
Wagen und roß warn wie ein feur / 
Darauf fuhr der prophet so theur/ 
Jm weiter nauƒ gen himmel. 

— 

— — 

(7) Mit leib und seel er dahin fuhr/ 
Mit feurflammn umbgeben:/: 
Un¨ zum beyspiel/ troª und figur/ 
Daß wir na¡ diesem leben / 
Zu GO˜ auƒfahren aˆzuglei¡ / 
Mit leib und seel in¨ himmelrei¡ / 
Wann Chriª der HErr wird kommen. 

— 

— — 

(8) Eliam auf dem berg thabor/ 
Die jünger Chriªi sahen:/: 
Der viel jahr hat gelebt zuvor/ 
Drumb soˆ kein Chriª verzagen. 
Ein ewig¨ leben iª gewiß / 
Da je…t Elia¨ lebt und iª/ 
Dahin soˆn wir aˆ kommen. 

— 
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— — 

(9) Elia¨ vor dem jüngªen tag/ 
soˆ wiederkommen auf erden:/: 
Daß er der bösen welt ansag/ 
Wie Chriªu¨ kommen werde. 
Aber der theure Go˜e¨ man/ 
Hat ¯¡ ºon hörn und sehen lahn/ 
Drumb iª da¨ end ni¡t ferne. 

— 

— — 

10 Jª nun die ªundt mein¨ tod¨ ni¡t 
weith, 
so thu di¡ zu mir keren, 
Gib mir deine¨ Geiªe¨ freüdigkeit, 
den Glauben inn mir mehre, 
 Behüt mi¡, HERR, für sündt vnd spot, 
erre˜ mi¡ von dem ewigen todt , 
i¡ befihl mi¡ in deine hende. 

— 

— — 

11 Wer iª der vn¨ diesen Reim sang ? 
iª alt vnd wol betaget. 
Da¨ mahl kondt er ni¡t von der ªa˜, 
da¨ Podagra jn plaget. 
 Oƒt seuƒ…et er vnd ba˜ GOTT im ¯nn 
‘HERR, hol den kran¿en Herman hin 
wo je…t Elia¨ wonet.‘ 

— 
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QuellenQuellenQuellenQuellen    
 
bbkl Biographisch-Bibliographisches Kirchenlexikon 

Verlag Traugott Bautz GmbH, Nordhausen 
in www.bbkl.de 

CB Graupner 1728 Neu vermehrte¨ | Darmªädtiºe¨ | Choral-Bu¡, | Jn wel¡en | ni¡t aˆeine bi¨hero ge-
wöhnli¡e so wohl alt al¨ neue Lieder enthalten / sondern au¡ no¡ beyden- | theil¨ au¨ meh-
rern Gesang-Bü¡ern ein Zusa… | geºehen/ | zum Nu…en und Gebrau¡ | vor | Kir¡en und 
S¡ulen | hießiger Ho¡-Fürªl. Landen. | Mit hoher Approbation und vieler Verlangen 
verfertiget | von | Chriªoph Graupnern/ | Ho¡-Fürªl. He¸en-Darmªädtiºen Cape\-
Meiªer. | 1728. [handschriftlich hinzugefügt] | [Linie] | MDCCXXVII; ; ; ; GWV 

1177/28 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek, Mus 1875 

CB Harmonischer 
Liederschatz 1738 

Johann Balthasar König: 
Harmoniºer | Lieder-S¡a…, | oder | Aˆgemeine¨ Evangeliºe¨ | Choral-Bu¡, | wel¡e¨ 
die Melodien derer so wohl alten al¨ neuen biß hieher eingeführten | Gesänge unser¨ 
Teutºlande¨ in ¯¡ hält; | Au¡ dur¡ eine besondere Einri¡tung dergeªalt verfa¸et iª, daß 
diejenige Lieder, so man ni¡t zu ¯ngen gewußt, | nunmehro mit ihren behörigen Melodien 
gesungen, und mit der Orgel oder Clavier a$$ompagnirt werden können. | Ferner finden ¯¡ 
darinnen die Melodien derer | Hundert und Funƒzig Psalmen David¨/ | Wie solce in 
denen Gemeinden der Reformirten Kirce gesungen werden/ | benebª denen 
Fran…ö¯ºen Liedern, so viel deren biß i…o bekannt worden ; | Zum Lobe Go˜e¨ und Beför-
derung der Anda¡t auf¨ sorgfältigªe zusammen getragen, anbey dur¡gehend¨ mit einem |  

modernen General-Bas+ versehen, und samt einem | Vorberi¡t | in dieser bequemen Form 
an¨ Li¡t geªeˆet | von | Johann Balthasar König, Dire$tore Chori Mu@$e+ in Fran¿furt 
am Mayn. | [Doppellinie] | Auf Koªen de¨ Autori+. Anno 1738. 
Verein für Heimatgeschichte, Ober-Ramstadt, Inv. Nr. 1740 

CB Portmann 1786 Portmann, Johann Gottlieb (Hrsg.): 
N e u e ¨ | He¸endarmªädtiºe¨ Choralbu¡  mit | hö¡ªer Lande¨fürªli¡en Genehmigung | 
h e r a u ¨ g e g e b e n. | [Schmuckemblem: Hessischer Löwe Schwert und Schild in den 

Vorderpranken haltend] | [Linie] | Verlegt von der Bu¡handlung der Fürªl. Jnvaliden- 
und Soldaten-Waisenanªalt. | [Schmucklinie] | D ar m ª a d t ,  1 7 8 6. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, Mus. 1876 

Fischer Fischer, Albert Friedrich Wilhelm:  
Kirchenliederlexikon, Georg Olms Verlagsbuchhandlung, Hildesheim, 1967 

GB Briegel 1687 Briegel, Wolfgang Carl: 
Da¨ gro¸e | CANTIONAL, | Oder: | Kir¡en-Gesangbu¡ / | In wel¡em | Ni¡t aˆein D. 
Martin Luther¨ / sondern au¡ | vieler anderer Go˜seliger Lehrer der Chriªli¡en Kir- | ¡en 
/ geiªrei¡e Lieder begriƒen: | Mit sonderbahrem Fleiß zusammen getragen / | in gewöhn-
li¡e Melodyen gese…et / und auƒ vielfältige¨ | verlangen in Dru¿ gebra¡t. | Darmªa˜ / | 

Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ / Fürªl. Bu¡dr. | Im Jahr Chriªi 1687.  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek W 3360/10036 

GB Darmstadt 1687 Darmªä˜iºe¨ | Gesang- | Bu¡/ | Geiªli¡er/ und | bißhero in denen E- | vangeliºen 
Kir¡en | gebräu¡li¡en Kir- | ¡en-Lieder. | Auƒ¨ neu übersehen/ | und mit vielen geiªrei- | 

¡en Gesängen ver- | mehret | Nebª D. J. Haber- | mann¨ Morgen- und | Abend-Gebetern/ 

| Wie au¡ | Einem Troªrei¡en Gebet- | Buß- Bei¡t- und Commu- | nion Bü¡lein. Mit 
Fürªl. He¸. Befreyung. | Darmªadt. | Bey Henning Müˆern. | Anno 1687. 
Berlin, Staatsbibliothek zu Berlin Preußischer Kulturbesitz Hb 2437 

                                                   
36 Das CANTIONAL wurde von Wolfgang Carl Briegel, dem Vorgänger Graupners am Darmstädtischen Hof in Zusammenar-

beit mit seinem Schwiegersohn, dem Verleger Henning Müller veröffentlicht. 
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GB Darmstadt 1699 Neu-verfertigte¨ | Darmªädtiºe¨ | Gesang- | Bu¡/ | Worinen Hn. D. Lutheri | und 

anderer Evangeliºer | Lehrer gewöhnli¡e / wie au¡ | no¡ ferner 160. au¨ andern Ge- | 
sangbü¡ern au¨gelesene geiªrei¡e Lie- | der / worunter 84. wegen der Melodie | unbekante 
mit Noten versehen ¯nd/ | und unterºiedli¡e Gebet¨- | Formeln be¦ndli¡ ; | Neb# einer 
da+ sehr erbaulice | Singen der erªen Chriªen in ¯¡ | haltenden | Vorrede | Eberh. 
Philipp+ Zùehlen/ | jüngeren Stadt-Prediger¨ und | De[nitori+37 daselbª. | [Schmuck-

emblem] | Darm#adt/ | Gedru¿t und zu ¦nden bey Sebaªian | Griebel/ Fürªl. 
Bu¡dru¿ern. | [Linie] | Jm Jahr Chriªi 1699.  
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek Günd. 6670 

GB Darmstadt 1700 Geiªrei¡e¨ | Gesang- | Bu¡/ | Vormahl¨ in Haˆe | gedru¿t/ | Nun aber aˆhier mit 
Noten | der unbekandten Melodien und | 173. Liedern vermehret / wie au¡ | von vielen im 
vorigen gefundenen Dru¿- | fehlern verbe¸ert ; | Zur Ermunterung | Glaubiger Seelen/ | 
Mit einer | Von guten Freunden verlangten | Vorrede | Eberhard Philipp¨ Züehlen/ | 
jùngeren Stadt-Prediger+ und | De[nitori+ daselbª. | [Schmuckemblem] | 

Darm#adt/ | Dru¿t¨ Sebaªian Griebel/ | [Linie] | Jm Jahr Chriªi 1700. 
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek, 0031/0875 

GB Darmstadt 1710 Da¨ neueªe und nunmehro | Voˆªändigªe | Darmªä˜iºe Gesang-Bu¡ / | Darinnen | 

Geiª- und Troªrei¡e | Psalmen und Gesänge | Herrn D. Martin Luther¨ | Und anderer 
Go˜seeliger Evangeliºer | Lehr-Bekenner: | ... | DARMSTATT | Dru¿¨ und Verlag¨ 
Henning Müˆer¨ | Im Jahr 1710. 
Darmstadt, Universitäts– und Landesbibliothek 41/123838 

GB Darmstadt 1710-
Perikopen 

Epiªeln | und | Evangelia | Auƒ aˆe Sonntage / | Wie au¡ | Auƒ die hohe Feªe / | … | 

GIESSEN | Dru¿¨ und Verlag¨ Henning Müˆer¨ | Im Jahr Chriªi 1710. 
in GB Darmstadt 1710 

GB Freylinghausen 
1706 

Geiª-rei¡e¨ | Gesang-Bu¡/ | Den Kern | A l t e r  u n d  N eu e r  | Lieder / | Wie au¡ 
die Noten der un- | bekannten Melodeyen | Und dazu gehörige nü…li¡e Regiªer | in ¯¡ 
haltend ; | Jn gegenwärtiger bequemer | Ordnung und Form | samt einer | Vorrede / | Zur 
| Erwe¿ung heiliger Anda¡t | und Erbauung im Glauben und | go˜seligen Wesen/ | Zum 
dri˜enmal herauß | gegeben | von | JOHANN ANASTASIO Frey- | linghausen/ Pa#. Adj. | 

[Linie] | HALLE/ | Gedru¿t und verlegt im Wäysen- | hause/ 1706. | Mit Königl. 
Preuß. Privilegio 
Original in der British Library, London, Großbritannien, shelf no. C.47.e.20. 
Digitalisiert von Google am 09.09.2008. 

GB Straßburg 1674 Straßburger | Gesang-Bü¡lein/ | von | D. Martin Luther¨/ | und anderer Geiªrei- | 
¡er Männer/ | Liedern/ | so viel dieser lesentli¡e | Tru¿ in sol¡er ge- | ºmeidiger Form | 
hat zugela¸en. | [Schmuckemblem] | Gedru¿t bey | Joh. Frideri¡ Spoor. | [Linie] | Jm 
Jahr 1674.  
Mit freundlicher Genehmigung von Herrn Otto Weber (Privatbesitz). 

Grun Grun, Paul Arnold: 
Schlüssel zu alten und neuen Abkürzungen; C. A. Starke Verlag, Limburg/Lahn, 
1966. 

Katalog Katalog  
Darmstadt, Universitäts- und Landesbibliothek 

Koch Koch, Eduard Emil: 
Geschichte des Kirchenlieds und Kirchengesangs …, Verlagshandlung Christian 
Belser, Stuttgart, 1867 

Kümmerle Kümmerle, Salomon:  
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